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Kitas in Berlin
Ein Workshop der wortlaut Sprachwerkstatt UG

in Kooperation mit Open Deutsch

Bildbuch: Kita-Alltag
https://sprach-kitas.fruehe-
chancen.de/themen/zusammenarbeit-mit-
familien/bildbuch-kita-alltag/



Das PEB-Projekt „Stark im Kiez – Zurück in den Beruf“ wird gefördert aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds und der 

Senatsverwaltung für Integration, Arbeit und Soziales im Rahmen der Bezirklichen Bündnisse für Wirtschaft und Arbeit.

Was macht wortlaut Sprachwerkstatt?

• Soziale Projekte und 
Bildungsprojekte in den Bereichen: 

• Sprachbildung

• Lernkompetenzen

• digitale Bildung

• Berufsorientierung 

• Projekte in vielen Berliner Bezirken

• Zusammenarbeit mit Schulen, Kitas 
und Familienzentren in Berlin

Sprungbrett

Sprachparcours

Workshop
Berufsmesse
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Kitas in Berlin
Heute geht es um:

• Interessante Zahlen

• Ab wann darf mein Kind in die Kita gehen?

• Wie viel kostet ein Kita-Platz in Berlin?

• Was machen und lernen Kinder in der Kita?

• Wie melde ich mein Kind für die Kita an?
• Tipps für eine E-Mail an eure Wunsch-Kita

• Warum ist es so schwierig, einen Kita-Platz zu finden?

• In der Kita arbeiten?

• Wo finde ich Informationen?
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Interessante Zahlen

• In Berlin gibt es ca. 2600 Kitas.

• Ungefähr 160.000 Kinder werden in 
Berliner Kitas betreut.

• Ca. 37.000 Personen arbeiten in 
Berliner Kitas.

• Die ersten Kitas gab es in Deutschland 
schon im 19. Jahrhundert: 1840 
gründete Friedrich Fröbel die erste 
Kita in Thüringen.

In einer Kita in Berlin im Jahr 1907
Foto: Wikipedia

Erzieher und Kinder 1907 in einem Berliner Fröbel-Haus.FOTO: WIKIPEDIA
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Ab wann darf mein Kind in die Kita gehen?

• Ab dem 1. Geburtstag hat jedes Kind in Berlin einen rechtlichen 
Anspruch auf Kinderbetreuung.

• Aber: In Deutschland gibt es keine Kita-Pflicht!

• In den meisten Kitas werden Kinder im Alter von 1 bis 6 Jahren (oder 
bis zum Schuleintritt) betreut.

• In manchen Kitas werden Kinder erst ab einem Alter von 3 Jahren 
betreut.
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Wie viel kostet ein Kita-Platz in Berlin?

• Die Kinderbetreuung in Berlin ist kostenlos.

• Die Eltern bezahlen nur für das Mittagessen einen Verpflegungsanteil
von monatlich 23 Euro.

• In manchen Kitas gibt es trotzdem Extra-Kosten, z.B. für Bio-Essen 
oder besondere Aktivitäten wie Kinder-Yoga.

• Sie dürfen aber niemals teurer als 90 Euro im Monat sein.
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Was machen und lernen Kinder in der Kita?

- Morgenkreis

- gemeinsames Frühstück, Mittagessen und Vesper

- Mittagsschlaf

- Bewegung

- Musik + Tanz

- Projekte, zum Beispiel basteln

- freies Spielen (drinnen oder draußen)

- Lesekreise

- Ausflüge, Spaziergänge

Ein typischer Tagesablauf:
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In Berlin arbeiten alle Kitas nach dem 
Berliner Bildungsprogramm. Darin gibt es:

− Informationen über den 
Bildungsauftrag einer Kita

− Ideen zur Bildung, Erziehung und 
Betreuung von Kindern

− Unterstützung für das pädagogische 
Fachpersonal (= Erzieher und 
Erzieherinnen)

Man kann das Berliner Bildungsprogramm 
hier herunterladen:

https://www.berlin.de/familie/de/informa
tionen/berliner-bildungsprogramm-141

https://www.gew-berlin.de/public/media/berliner_bildungsprogramm_2014.pdf

https://www.berlin.de/familie/de/informationen/berliner-bildungsprogramm-141
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Wie melde ich mein Kind für die Kita an?

Schritt 1:

Einen Kita-Platz finden
• So früh wie möglich mit der Suche beginnen!

• Kitas suchen: Internet-Recherche, sich im Stadtbezirk umsehen, persönliche 
Kontakte, z.B. über Bekannte, Freunde

• Kitas kontaktieren:
• Nicht zu viele Kitas kontaktieren

• Anrufen oder E-Mails, aber keine Sammel-E-Mails!

• Wenn möglich vorbeigehen
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Tipps für eine E-Mail an eure Wunsch-Kita

• Kurze E-Mail mit den wichtigsten Informationen, z.B.
• Wie heißt euer Kind und wie alt ist es?

• Ab wann braucht ihr den Kitaplatz und für wie viele Stunden täglich?

• Gibt es bei euch Besonderheiten? (z.B. ein spezieller Förderbedarf) 
(Förderbedarf: z.B. euer Kind hat eine körperliche Beeinträchtigung oder hat 
nur wenig Kontakt mit der deutschen Sprache)

• Ist es möglich, die Kita einmal zu besuchen?

• Wichtig: Schreibt jede Kita individuell an, keine Sammel-Mail.

• Wenn ihr keine Antwort bekommt, ruft nach ca. 2 Wochen in der Kita 
an und fragt freundlich nach.
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Wie melde ich mein Kind für die Kita an?

Schritt 1:

Einen Kita-Platz finden
• So früh wie möglich mit der Suche beginnen!

• Kitas suchen: Internet-Recherche, sich im Stadtbezirk umsehen, persönliche 
Kontakte, z.B. über Bekannte, Freunde

• Kitas kontaktieren:
• Nicht zu viele Kitas kontaktieren

• Anrufen oder E-Mails, aber keine Sammel-E-Mails!

• Wenn möglich vorbeigehen

• Wichtig: kontinuierlich nachfragen!

• Das Jugendamt kann bei der Suche helfen!
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Wie melde ich mein Kind für die Kita an?

Schritt 2:

Den Kita-Gutschein beantragen

• mind. 2, max. 9 Monate vor Betreuungsbeginn!

• Online-Antrag: https://service.berlin.de/dienstleistung/324873/

• Wichtig: Der Antrag wird online gestellt, aber man muss zum Schluss alle 

Dokumente noch einmal per Post an das Jugendamt schicken.

https://service.berlin.de/dienstleistung/324873/
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Warum ist es so schwierig, einen Kita-Platz zu finden?

• Fachkräftemangel: Es gibt nicht genug Erzieher und Erzieherinnen.

Bilder: kitakriseberlin.org
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In der Kita arbeiten?

• In Berlin werden sehr viele Erzieher und Erzieherinnen gesucht, es ist 
ein Mangelberuf!

• Um als Erzieher / Erzieherin arbeiten zu können, muss man eine 
Ausbildung machen. Diese dauert normalerweise 3 Jahre.

• Viele Menschen machen eine duale Ausbildung: man arbeitet in 
Teilzeit in einer Kita (ca. 20 Stunden pro Woche) und geht 2-mal pro 
Woche in eine Fachschule.

• So kann man von Anfang an Geld verdienen.

Foto: Berlin.de
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In der Kita arbeiten?  Informationen

• Du interessierst dich für den Erzieher-Beruf? Aber du weißt noch 
nicht genau, ob der Beruf wirklich zu dir passt?

• Bei wortlaut kannst du einen kostenlosen Kurs zur Berufsorientierung
machen.

• Dort kannst du herausfinden, ob der Erzieher-Beruf das richtige für 
dich ist und wie du in einer Kita arbeiten kannst.

Informationen: https://www.wortlaut.de/projekte-fuer-erwachsene/

Kontakt: erwachsenenprojekte@wortlaut.de, 030 789 546 012

https://www.wortlaut.de/projekte-fuer-erwachsene/
mailto:sozialeberufe@wortlaut.de


Das PEB-Projekt „Stark im Kiez – Zurück in den Beruf“ wird gefördert aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds und der 

Senatsverwaltung für Integration, Arbeit und Soziales im Rahmen der Bezirklichen Bündnisse für Wirtschaft und Arbeit.

Quiz
Bitte schreibt eure Antwort in den Chat!

1. Wann wurde die erste Kita in Deutschland gegründet?
1840

2. Wie viele Kitas gibt es in Berlin?
ca. 2600

3. Ab welchem Alter dürfen Kinder in die Kita gehen?
ab 1 Jahr

4. Wie viel kostet ein Kita-Platz im Monat?
nichts (23 Euro für Essen)

5. Wie lange dauert die Ausbildung zum Erzieher?
3 Jahre
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Wo finde ich Informationen?

• Eine Webseite vom Berliner Senat

• Viele Informationen für Familien

• Ratgeber zu vielen verschiedenen Themen
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www.kitaunddann.de

Wo finde ich Informationen?

• Eine Webseite von wortlaut Sprachwerkstatt

• Informationen zum Thema Kita-Alltag

• Kita-Wörterbuch

• Viele interessante Links

http://www.kitaunddann.de/
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Schön, dass ihr dabei wart!

Bildbuch: Kita-Alltag
https://sprach-kitas.fruehe-
chancen.de/themen/zusammenarbeit-mit-
familien/bildbuch-kita-alltag/
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Eine kleine Übung am Ende:

Trefft euch in Breakout-Rooms und sprecht über Kitas in 
euren Herkunftsländern! 
• Gibt es in euren Herkunftsländern Kitas?

• Ab welchem Alter gehen die Kinder in die Kita?

• Müssen die Kinder in die Kita gehen, gibt es eine Kita-Pflicht?

• Seid ihr in eine Kita gegangen?


